
  

 

 

Richtlinien für ReferentInnen 
 
Den thebit ist es ein Anliegen inhaltlich und methodisch durchdachte Informations- und 
Bildungsveranstaltungen bereitstellen und vermitteln zu können1. Im Laufe der Jahre konnten 
wichtige Erfahrungen gesammelt werden, die es ermöglicht haben, Kriterien zu benennen, die 
sowohl für die Aufnahme von Angeboten in den thebit-Angebotskatalog als auch für das Gelingen 
einer Veranstaltung von zentraler Bedeutung sind:  
 
• Der Bezug der ReferentInnen zum Thema der globalen Entwicklung muss in einer Veranstaltung 
aufgezeigt werden. (Wer bin ich, wie komme ich zu diesem Thema und warum stehe ich jetzt 
hier?) 
 
• Dem Bewusstsein für die eigene Position müssen ReferentInnen in ihren Veranstaltungen 
Ausdruck verleihen. Das heißt, es ist grundlegend, klar zu machen, mit welchem 
Erfahrungshintergrund die ReferentInnen  die Veranstaltung durchführen. (Meine Sicht auf das 
Thema ist immer nur eine Teilansicht aus einer bestimmten Perspektive. Diese Perspektive gilt es 
sich und anderen bewusst zu machen.) 
 
• Der Ablauf der Veranstaltung sollte zu Beginn – zumindest in groben Zügen -–offen gelegt 
werden, damit die Teilnehmenden wissen, was sie erwartet. 
 
• Es muss eine Verknüpfung zwischen dem jeweiligen Thema und der Lebenswelt(en) der 
SchülerInnen hergestellt werden. (Wo ist der Zusammenhang zwischen globaler und lokaler 
Ebene, bzw. was hat das Thema mit mir als TeilnehmerIn zu tun?). 
 
• Die Partizipation der TeilnehmerInnen muss gewährleistet sein. 
 
• Jede Veranstaltung sollte aktive Elemente enthalten (Lernen mit allen Sinnen!). 
 
• Die methodische Gestaltung der Veranstaltung sollte abwechslungsreich sein und zum Inhalt 
passen. 
 
• Jede Veranstaltung sollte eine Zielstellung und eine Nachricht haben.  
(Welche zentralen Aussagen möchte ich den TeilnehmerInnen vermitteln?). 
 
• Handlungs- und Verhaltensalternativen sollen mit den TeilnehmerInnen erarbeitet oder 
aufgezeigt werden. 
 
• Das Einholen eines Feedbacks ist Bestandteil einer jeden Veranstaltung. 
 
• Das Veranstaltungskonzept sollte auf der Grundlage des Feedbacks fortlaufend verbessert 
werden! 

                                                 
1
 In Anlehnung an den Orientierungsrahmen des Fachbereichs für Globale Entwicklung (2015) und das BMZ-Konzept 
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